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Ortschaftsrat Rückmarsdorf 

Stadt Leipzig 

 

P r o t o k o l l 
 

36. Sitzung 

 

Ort:   Ortsteilzentrum Rückmarsdorf, Ehrenberger Straße 5a 

Datum:  10.04.2018 

Zeit:   19.00 - 20:30 Uhr 

Anwesend:  Herr Hartick, Herr Stolze, Herr Fieber 

Entschuldigt:  Frau Schönert, Herr Morgenstern  

Gäste: Herr Wiedenhaupt, Mitglied der BI „Gegen Flug-und Bodenlärm“ 
Herr Weinkauf Heimatverein Rückmarsdorf e.V. 

Frau Stolze, Heimatverein Rückmarsdorf e.V 
ca. 50 Bürger 

TOP 1: Eröffnung / Beschlussfähigkeit / Tagesordnung 

Ortsvorsteher Stolze begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

Die Tagesordnung wird bestätigt und um die folgenden 2 Punkte erweitert  

- Beschlussvorlage Nr. VI-DS-05532 der Stadt Leipzig, Dezernat 
Stadtentwicklung und Bau, Stellungnahme der Stadt Leipzig zum 
Beteiligungsentwurf des Regionalplans Leipzig-Westsachsen 2017 

- eigener Antrag des Ortschaftsrates zur Straßenbenennung zur 
Beschlussvorlage Nr. VI-DS-05361,  Straßenumbenennung 

 

TOP 2: Protokollkontrolle 

Die Protokolle der 34. und 35. Sitzung des Ortschaftsrates Rückmarsdorf werden kontrolliert 
und deren Richtigkeit festgestellt. 

 

TOP 3: Auswertung der letzten Ratsversammlung von 23.03.2018 

Ortsvorsteher Stolze teilt mit, dass er in der Ratsversammlung förmlich vereidigt wurde. 

Die für Rückmarsdorf relevanten Punkte der Ratsversammlung werden eingehend durch ihn 
erläutert und besprochen. 
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TOP 4:  Beschlussvorlage Nr. VI-DS-05532 der Stadt Leipzig, Dezernat 
Stadtentwicklung und Bau, Stellungnahme der Stadt Leipzig zum 
Beteiligungsentwurf des Regionalplans Leipzig-Westsachsen 2017 

 

Ortschaftsrat Fieber erläutert die vom Ortschaftsrat im Rahmen des Anhörungsverfahrens 
beim Regionaler Planungsverband Leipzig-Westsachsen abgegebene Stellungnahme des 
Ortschaftsrates, insbesondere die Punkte Ausbau des innerörtlichen Nahverkehrs, Ausbau der 
Fahrradwege und Siedlungsbeschränkungsgebiete. 

In der zu bewertenden Stellungnahme der Stadt Leipzig benannte Ortschaftsrat Fieber, dass 
keine weiteren relevanten Punkte für Rückmarsdorf enthalten sind und empfahl die 
Zustimmung zur Beschlussvorlage. 

Antrag:  Zustimmung zur Beschlussvorlage 

Abstimmung:  Herr Stolze –  dafür 

   Herr Fieber –  dafür 

   Herr Hartick - dafür 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses: Antrag einstimmig angenommen / Zustimmung 
zur Beschlussvorlage erteilt 

 

TOP 5:  Informationsvorlage Nr. VI-DS-03421 der Stadt Leipzig, Dezernat 
Stadtentwicklung und Bau, Eignungsprüfung ehemaliger 
Gemeindeamtes/Rathäuser 

 

Es wurden die Nutzungskonzeptionen der Liegenschaften in Rückmarsdorf  

- Ehrenberger Str. 5a (OTZ) 
- Sandberg 24 (Rathaus) vorgestellt und durch den Ortschaftsrat bewertet. 

Informationsvorlage wird vom Ortschaftsrat zur Kenntnis genommen. 

 

TOP 6:  Beschlussvorlage Nr. VI-DS-05361 der Stadt Leipzig, Straßenbenennung 

 

Antrag: Beschlussvorlage Nr. VI-DS-05361 der Stadt Leipzig, 
Straßenbenennung, wird abgelehnt. 

 Erklärung dazu siehe TOP 7 

  

Abstimmung:  Herr Stolze –  dafür 

   Herr Fieber –  dafür 

   Herr Hartick - dafür 

 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses: Antrag einstimmig zugestimmt / Beschlussvorlage 
abgelehnt 

 



3 
 

TOP 7:  eigener Antrag des Ortschaftsrates zur Straßenbenennung zur Beschlussvorlage 
Nr. VI-DS-05361,  Straßenumbenennung 

Herr Bernd Weinkauf vom Heimatverein Rückmarsdorf e.V. erhält das Wort und erläutert die 
Bedeutung, das Wirken und Verankerung der Herren Friedrich Robert Helmert (1843-1917) 
sowie Hans August Nienborg (1160-1729) für Rückmarsdorf.  

Antrag: In Bezug zur Beschlussvorlage Nr. VI-DS-05361 der Stadt Leipzig, 
Straßenbenennung, Siedlungsgebiet „Am Wachberg“ stellt der 
Ortschaftsrat bei der Stadt Leipzig einen eigenen Antrag zur Benennung 
zweier Straßen.  

Statt „Sorbenweg“ sowie „Sachsenlinie“ sollen die Straßen 
„Helmertstraße“ und Nienborgstraße“ benannt werden. 

  

Abstimmung:  Herr Stolze –  dafür 

   Herr Fieber  –  dafür 

   Herr Hartick - dafür 

 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses: Antrag einstimmig angenommen 

 

 

TOP 8:  Beschlussvorlage Nr. VI-A-04957 des Ortschaftsrates Engelsdorf bezüglich der 
Aufhebung der Straßenausbaubeitragssatzung der Stadt Leipzig 

 

Antrag:  Zustimmung zur Beschlussvorlage 

 

Abstimmung:  Herr Stolze –  dafür 

   Herr Fieber –  dafür 

   Herr Hartick - dafür 

 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses: Antrag einstimmig angenommen / Zustimmung 
zur Beschlussvorlage erteilt 
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TOP 9:  Vergabe Brauchtumsmittel 2018, Teil 1 

 

Antrag: Der Keglerverein Rückmarsdorf e.V. erhält aus den Brauchtumsmitteln 
für das Kalenderjahr 2018 eine Zahlung in Höhe von 450,- EUR.  

Abstimmung:  Herr Stolze –  dafür 

   Herr Fieber –  dafür 

   Herr Hartick - dafür 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses: Antrag einstimmig angenommen  

 

 

Antrag: Der Handballsportgemeinschaft Rückmarsdorf 1919 e.V. erhält aus den 
Brauchtumsmitteln für das Kalenderjahr 2018 eine Zahlung in Höhe 
von 1.550,- EUR.  

Abstimmung:  Herr Stolze –  dafür 

   Herr Fieber –  dafür 

   Herr Hartick - dafür 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses: Antrag einstimmig angenommen  

 

 

Antrag: Der Förderverein der Kindertagesstätte Spatzennest Rückmarsdorf e.V. 
erhält aus den Brauchtumsmitteln für das Kalenderjahr 2018 eine 
Zahlung in Höhe von 200,- EUR.  

Abstimmung:  Herr Stolze –  dafür 

   Herr Fieber –  dafür 

   Herr Hartick - dafür 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses: Antrag einstimmig angenommen  

 

 

Antrag: Der Förderkreis "Sankt Florian" der Freiwilligen Feuerwehr 
Rückmarsdorf e.V. erhält aus den Brauchtumsmitteln für das 
Kalenderjahr 2018 eine Zahlung in Höhe von 1.000,- EUR.  

Abstimmung:  Herr Stolze –  dafür 

   Herr Fieber –  dafür 

   Herr Hartick - dafür 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses: Antrag einstimmig angenommen  
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Antrag: Der Sportgemeinschaft Leipzig-Bienitz e.V. erhält aus den 
Brauchtumsmitteln für das Kalenderjahr 2018 eine Zahlung in Höhe 
von 700,- EUR.  

Abstimmung:  Herr Stolze –  dafür 

   Herr Fieber –  dafür 

   Herr Hartick - dafür 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses: Antrag einstimmig angenommen  

 

 

Antrag: Der Heimatverein Rückmarsdorf e.V. erhält aus den Brauchtumsmitteln 
für das Kalenderjahr 2018 eine Zahlung in Höhe von 900,- EUR.  

Abstimmung:  Herr Stolze –  enthält sich der Stimme, da er im Vorstand des  

Heimatvereines tätig ist. 

   Herr Fieber –  dafür 

   Herr Hartick - dafür 

 

Feststellung des Abstimmungsergebnisses: Antrag angenommen  

 

 

Die verbleibenden Mittel in Höhe von 1.284 Euro sollen folgende Verwendung haben: 

- Seniorenweihnachtsfeier oder 
- Zuschüsse für Veranstaltungen im OTZ oder 
- Aufteilung zu gleichen Teilen an alle Vereine, welche Brauchtumsmittel erhalten 

haben. 
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TOP 10:  Sicherer Schulweg 

Der Ortschaftsrat erteilt Frau Katrin Stolze das Wort. Sie erläutert ausführlich die Fußweg- 
und Straßensituation in Rückmarsdorf und die Problematik der dauerhaften 
Geschwindigkeitsübertretungen innerorts sowie die Möglichkeit einer 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf der B181. Die damit einhergehenden Gefahren, 
insbesondere für die schulpflichtigen Kinder, werden besprochen. Es ist einhelliger Konsens 
der anwesenden Bürger, dass Handlungsbedarf besteht. 

Es wird beschlossen, eine Arbeitsgruppe zu bilden. Zur vorläufigen Leiterin und 
Koordinatoren wird Frau Katrin Stolze bestimmt (Handynummer: 0152/34112940). 

Die Arbeitsgruppe arbeitet unabhängig vom Ortschaftsrat. 

Maßnahmen der Arbeitsgruppe sind: 

-  Bestandsaufnahme (kartografische Aufnahme und Fotos) sämtlicher 
Fußwege in Rückmarsdorf 

  - Bildung von Untergruppen für die einzelnen Gebiete 

  - Erarbeitung von Standards für die Fußwege 

  - Erarbeitung eines Zeitplanes (bis 10/2018) 

- kritische Überprüfung der Geschwindigkeitsbeschränkungen in 
Rückmarsdorf  

- Erstellung eines Entwurfes für einen Maßnahmenkatalog zur Vorlage 
beim Ortschaftsrat mit Priorisieren und anschließender 
Bürgerbeteiligung 

Die daraus resultierenden Ergebnisse werden der Stadtverwaltung durch den Ortschaftsrat mit 
Aufforderung der Umsetzung übergeben.  

 

 

TOP 11:  Sonstiges 

 

A. ) Verkauf Parkplatz am Kindergarten Info 

Herr Stolze erläutert den derzeitigen Sachstand. Eine Nachfrage beim Tiefbauamt ergab, dass 
seitens des Liegenschaftsamtes der Stadt Leipzig geprüft werden soll, ob das Grundstück 
verkauft werden kann.  

Erläuterung der E-Mail des Herrn Schneider vom 07.03.2018.  

Vorgang damit vorerst erledigt. 

 

B.) Fluglärm Info 

Herr Wiedenhaupt erhält das Wort und erläutert die aktuell Maßnahmen der BI „Gegen Flug-
und Bodenlärm“.  

Er informierte die anwesenden Bürger über die Einladung des Umweltamtes zum Termin am 
26.03.2018 zur Vorbereitung der 54. Fluglärmkommission sowie den aktuellen 
Maßnahmenkatalog zur Minderung der Lärmbeeinträchtigungen, der vom Ortschaftsrat 
bewertet wurde. 
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C.) Geburtstagswünsche Senioren im Gemeindeblatt Info 

Herr Stolze erläutert, dass einige Bürger den Ortschaftsrat darauf aufmerksam gemacht haben, 
dass die Geburtstagsdaten im Gemeindeblatt unvollständig bzw. lückenhaft waren.  

Thematik wurde geklärt. 

 

D.) Ortsteilzeitzentrum Info 

Ortschaftsrat erläutert, dass am 12.03.2018 durch den Handballsportgemeinschaft 
Rückmarsdorf 1919 e.V. ein Antrag auf Nutzung des Ortsteilzentrums zur Weiterleitung an 
das Liegenschaftsamt übergeben wurde. Der Ortschaftsrat hat das Schreiben befürwortet. 
Besprechung Sachstand des Antragsverfahrens. 

 

TOP 12:  Fragestunde 

A) Der Bürger Profeld regt in der Siedlung „Am Wachberg“ die strikte Einhaltung der 
bestehenden Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h an. Problem wird allgemein 
diskutiert und in die Arbeitsgruppe „Sicherer Schulweg“ verortet. 
 

B) Diskussion zur Zuwegesituation in der Siedlung „Am Wachberg“.  
Der Bürger Profeld sieht in der einzigen Zufahrt in das Wohngebiet ein 
Sicherheitsrisiko, wenn die Zufahrt durch einen Unfall gesperrt ist und Rettungskräfte 
zu einem Einsatz innerhalb des Wohngebietes diese Stelle nicht passieren können. 
Der Ortschaftsrat wird dies bei der Stadtverwaltung abfragen. 
 

C) Missbrauch des neugestalteten Radweges in die Wachbergsiedlung als Zufahrtsstraße 
für PKW. Problem wird diskutiert und ebenfalls in die Arbeitsgruppe „Sicherer 
Schulweg“ verortet. 
 

D) Der Bürger Roland Wollny fragte an, was die süßlichen Gerüche in den 
Morgenstunden auf sich hat. Er wurde durch die Bürgerin Kluth auf die 
Internetpräsens des Umweltamtes verwiesen; Handlungsbedarf für den Ortschaftsrat 
besteht nicht. 
 

 

TOP 13:  Organisatorisches 

Bekanntgabe und Einladung zur nächsten Sitzung des Ortschaftsrates am 08.05.2018 um 
19:00 Uhr ins Ortsteilzentrum Rückmarsdorf. 

 

 

 

 

 

Roger Stolze       Alexander Fieber 

Ortvorsteher       Protokollant 


